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M o n t a g s, dm rztm Novembe? 1795.

V er 0 r d nun g.s Uyann Landgericht bey den neusi,cken Verkäufen auf dem Rathhause Hemer
ffen müMn , vast >«- «»»»- ,9
hiesigen Veegantungs - (vrdnunzSem gcöfiten Tbeil der sich zum Lauxe
«insindenden Liebhabern nicke gnug be¬kannt fê n so werden solcke hiermit zurNachricht und Nachacktung öffentlickbe¬
kannt gemackk > ^
- Ls lauten aber besagt^ §.''§. wie folget r^ ( § 16 ) ' -" Also aucli soll sersekige , welcher sich' zum Räuffee angiebtt/ und he)» ausfge,! siecktem Liechte > entweder mit Ziehung' des Geldes , oder duck sonsten zu die-

«den sich anmasier , also gefkisi '
fez'n , daß; er auf Ecfsöecn ' so bald gNugsahme.<Bürgen daestellen , oder denen Interessenren in andere ro 'ge gnügsahme Sa,ti .' facrion leisten könne ; Sonsten aufdem widrigen Lall , da ep , be)> Aus,

.sgangHs ' Lkeckts/.' b^r seinem getha,>»H»en Grbolh verbleiben, ' aber nstr Büre
r4b»t?nicht NesÄst^ sestst, twck

Interessenten sick vergleiche»' rpürpe«soll derfelblge Uns mit :o GoldgüldenStraffe verfallen , .wie nicht, Wenigs
. ,hre ««ffgelaufsdne Nnkysten zu eHricli-ten , auch den dadurch sonst verursach »,ten Schaven zu erstarren schuldig>W»
gleichen der Lonreacr , da sich anöer»- er Verkäuffec or>er dessen Lredisorf«" an ihm des geseztcn pcelii halber zuhalten' nicht gemeiner, nichtig und v<rnstnwürde» fern,"

( § .9 ),— stnd weil sich wohl begeben könnteSaft imÄusgang '
hes Liechrs zrpe^ dtKfoder Mehr pexfdbnen ruffen , - Sex we»

gen V -elheit - es Vocks die ^ üte
, / werffen mochten. Und man ., wer Mfs.

kezre geruffen pnd da» leZtk . Gchvck '
. Mhan , eigentlich nickt rplssen̂ oniM-so sollen auf Gurbesinden, der ^ n.wcsfn-Sen Land Gericht» / VetordNetch. -ent¬weder te UmsiekrndLl^ Achs . einer yäch,dem ander« abMNde^lich 'befiiagfr » Än»

de,,en :
'
ge , welchem die meisten Scinv

«uen gegeben werden, für den recke«»
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Läuffdr gehalten , öder auch ) da mak » - ' > tz Dann auf gesuchte « und erhaltene«
sich hierbev noch weiterer Schwierig, gerichtlichen Constns, weiland Johann Ulrich
keit nns Deputats befürchtete , von neu Eiben , und Verstorbenen Wittwen Tochter
«n ein kurze« Liecht angestecker » und so,/« Vörmüllder, entschlossen, ihrer Pupillen Erb.
pan« , vom,enigen / welcher bef Erlä- '

lassere nachgedlieberze Mohilien , , ÄoyentiM,
.

'
fchang vesselbek das meistebiethen wird vund Winkel eö. WMeü,' bDheyK ^ D-A
das Luch zugeschlägen rberOen.

Jever oen 5 Nov i yz-
Aus Sem Landgerichte hiefelbst
Gerichrl. Proclam.

l Es wird hiedurch vorläufig zur. Nachricht
bekannt gemacht , daß der biimer Ende auf
Leu, .Dorwercke , Alf Marlenhausen , jm
künftigen Frübjahr ;um Abbruche an den Meist,
bietenden verkauft werden soll Der bimati
ons Termin soll vorhero gehörig notifirirer
werden -., Jever den 7ten November ^795.

(ss 8 )
'

- Aus der Kammer-
2 Es sollen einige Tlastein eichen , blo¬

cken , Md ellern Hoch . nicht weniges eich?«
und tamixn Skammclideiss, öffentlich verkau¬
fet werden , kiedhabere können sich am o6te«
dieses des Nachmittags um > Uhr i» Upjever
kinfinderr , undder hiesigen . Vergaotungs«
Ordnung gemäß kaufen, Jever von Mir
Nvv- 1795, ,

'
- - . .

8 . ) Uns der Cöiyjnep
- ^ ^ Es solle« folgende herrschaftlich - ?and,

' ffuMn '
, als 6 Matten bei Schoost - . diesseits

des MünchenTiefs , 7 Matten 'ln der Klelburg-
das Land um den Fischteich b -y Trochons vor-

x hin Moehrings Gatten , ein ^ tückGarten
Grund neht'U den neuen Gebäuden,snssü-
destund 4 Äcker süfder Tobachs Dresche
Südseite des Weges . Ferner die sämtliche
Moorhauser Landcreyen , der alte Deich
-rM neuen Oberahm, der Bandteru .Rüstrin»
ger Äußer Groden zum beweisen , der so ge-
Munre Spinolagroden aber zum Mühen , und
endlichverschiedene HerrschaftlicheFi 'chmeerte»
worunter Vas sogenannte GraWaftliche find
Aiarckjer mit begriffen, all den meistbietenden
»erpachttk werden . Liebhaber können sich des
halb am ; ien Dccbr. früh um -o Uhr vor
»er Hammer einfinden , undHeuren.
Eign - Jever dm 7ttkk<Nov r?y4.

< L- L. ) Alls dek Kammek.
V . . ,

i - .- . . - 7 - / " ' - ' H '

Gikbbr , Zinnen , Kupfer, MeßtNg , binnen,
Bett und Bettgewand , Tische , Stöhle,
Spiegeln, Schrancke , Commoden , und der¬
gleichen sodann i Fette und i milchende Kühe,
auch Herr und . Feurnng , ferner : Kaffeeboh¬
ne« , Lhee , Zucker , Rosine,1 . Tohack , Pfeif,
fen . Gewürtzs^ Farbe . Wein „TMdttvein,
Genever , Sirop , Oehi , und .zouffige dahin
einschlagende Maaren , allerhand grsb Skci-
nenzeug , auch vcrschicbene Baumaterialien,
und weiter zum Vorschein kommende Sachen,
öffentlich an die Meistbietende verkaufen zu
lassen , und 'hicrzu tcrminus auf den Donner«
stag , als den 2üt-n, Novemb. und folgende
Tage / angeMer worden ist ; als können die¬
jenigen, so davon zu erstehen willens sind , sich
gedachten Tages in wcyl. Johann Ulrich Ei¬
ben Behausung zu «, Honimersichl . eivfinden,
Md der Vergantunqs - Ordnung gemäß kau¬
fen -

' Signatuiü Jever de,/,7. Nov- ^79 ; .
( I,! T ) Aus der Regierung, ;

' ^
Prtvar S .acl)m . -

i Eilen Menssen E>lers zu Middog hat
sofort als Lüchhaltender Vormund über weil«
Eilt Harms Kindes Vermögen , izoo Rthlc.
in Golde -instragkg zu belegen ; Wem damiss
gedienet seyn möchte , wolle sich je eher je lie¬
ber deshalh dey jhm melde» und wegen hie
Zinsen accordt

'ren ; die Gelder können alsdann
zu Jever in empfang genommen werden.

r Sei . Jbe Olcmanns Erben vud Vor,
münder haben das kanbgnth in Kleiburq groß
Z9 Matten nebst Behausung avfMap ,797 an-
zutreten au die Meistbietende zu verheureu . -
, Liebhaber dazn wollen sich am ' ästen dieses

des Nachmittags um 2 Uhr . in Kel Hinrich
NrenslWittwe ihr5>aus bev der Schlacht rin¬
finden und Heurung treffen , anch find die
Londitivn vorher bei mir ein , lffehcn.

Johann Oltmans als Vormunds
g Der Backeramtsmeister Anton Pau-

«rbacker, tz-t rzBloMcker und 9 lange Aectzr
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aufbiesigerGast zu Seinsaat, amSoimabenb als
am 28Rovmib . des Vormittags uck io Uhr
tn Jau Dircks Hause in goldnen Engel vor
best SS . Annen. Lhor / zu verheurrir.

' '
tz

' Dirck .Janffcn ' Bkeckers Eche» Vor¬
münder habest , von . ihrer Pupillengeldcr 22;
Sicht,'. in Gold zu belegen , wer Mchcrhett
Hellen kann melde sich - bei dem buchhaltenden
BormundeKsm A . .Ft -i- ,e, . mlt dem man ober
die Zinftu accordiren kann.

^ - 5 Ich finde für nochig. an ;u .,eigen , daß
.der : künftige.

' '
Käufer mxinrtz zur SuvhMatwn

gebrachten inOidvrtff maii '
sche Nio.

sH drö?gericht1ichen Subhastastogs proclama-
tis ) järiicV .eiiieErbheuer von >2RHIr 21 sch.
von Johann

"Meciicii Erben zu erheben haben
t^erde . Gerhard Friedrich von 'MdMi.

6 Lücke Folkers . Men ist entschlossen,
seine am Kteiburge

'
bekegn's L 'MüUen Landes,

welche vorhin
'
Selg . Reg : Mach? Garlichs

Wstw . zugehörig so im Westen an Kauffmmin
Vsickcn 6 Matten antiegek,. -selbes bestrhetkin
g Atüken als Äf,Matk Wöhlland so zehn Jahr
je 0 inGrünen lieget, »^ Matten so diesen Herbst
aus den Grünen , aufgebrochen , und z Stük,
als - 4 Watten weiche im iFÄWr 94 beinahe
ganz über die darinnen gesaere Häher gemi¬
stet worden wclchesr -damit in Grünen lieget,
frey von Abgaben , auf den 2z Nov . nach¬
mittags zUhr in des Wittwe Hammerschmid.
ten Behausung aus freier Hand zu verkauffen,
wer dazu belieben tragt kan sich an besagten
Tage daselbst einsinbcn die Conditones vernch
meu und kauffcn.

7 Bey dem Rüstmeister Büchner sind
itzo verschiedener ganz neue Jagd - Gewehre
von sauberer Arbeit für billigen Preis zu be¬
kommen. Auch hat derselbe ein paar Gchieß-
plstolen erhalten , welche von einem Büchsen¬
macher als Meisterstück verfertiget , und aus- j
serordentlich gut gearbeitet sind.

8 >59 Rthlr w sch in Goldssind sofort,- ei dem Schorienser Kirchenjuraten , Verriet
Taddicken , gegen zu bedingendeZinsen und .ge-«ugige Sicherheit , zu belegest.

, 9 Bei den Planteur Schütze sind beste
holländische Hiacintenzwiebeln auf Glaser zu
zu treiben zu bekommen das Stück kostet 4 sch.
auch sind«ochgute Tulipanenzwiebeln in Töpfe,

LH»
zu krekbeii> ' a Stück 1 sch . zu habest. Liebha.
her, wolle« sich aber bald ein finden, weil sie
sonst in der Erde gelegt werden . ,

io Es ist neulich ein weiffcrMamm ent¬
lauft !, . Wer Nachricht havon geben kann,
wird ersucht > . solche im Krughause zu We¬
strum , zu ercheilcn , ^ I .

' .
n Ein guter Kunipenstandch mIt Eiftll-

wrrck ist zu verkaufen .- Nachricht bep dem
Aimmermeister I . Lübbe «. , ,

^ 12 Es sucht Jemand sechs brauchbare
Stuhle zu kaufen. Nachricht bei Hüblina . .

' '
, z . Wann von Johann Lübbenzu Schussfens ein weisser Ramm geschüttet« erden, der

Eigentümer .desselben bis hierzu aber nicht zuerfragen gewesen .
' '

S wird solches hierdurch
öffentlich bekannt gemacht , und dem zur Zelt
unbekamrteyEigenthümer ausgegeben sich hju-nen 14 Aasen von- Zeit der Publicätion als de»
22sten vieles arge , echnet , ke

'
hörig zu mejden,

ander,ifallschesagter Ramm zur Befriedigungdes Schusters und zum Besten der Arvjen den
7te» Dcbr . a , c . in Gerke Harms Krughausevor dem. L « . Annenthor öffentlich, verkauft,
wcxdeu wiry . Wornach rc. Jever am aiste»Nov . :»7y^ . , .. ) Jttig.

M .<Da -ichMgenhx diverse goldxne und'
silberne Taschenuhren erhalten ; als Englischenud Französische zwei und drei Gebausigte mit
Schildpatt überzogen . unterschiedlicher Cou¬leur , die Stunden , Minuten und Sekunden
sowohl als den Datum anzeigend , wie auchunterschiedliche Sorten von Tafel - Uhren in
schwarzen Gehäusen , welche Viertel unssVoll
schlagen , auch repeklren Nebst einer schönenSchweizer Penduluhr die 8 Tage gehet , Vollund Viertel mit einem doppelten Schlag schla¬
get , auch eine ganze a parke Voll und Viertel
Repetiruhr hat , und mit einem grünen mitilluminircen Blumen laquitten Gehäuse verse¬
ht » ; Liebhaber, welche vo« diesen kaufen wol¬len . können sich bet mir einfinden , und billi¬
ger Preise versichert seyn . '

Adam Bach , Uhrmacher.
1? Ich habe jezt einen Borrath guterKerzen erhalten und verkaufe zu 6 Gchak , mit

Cattunen Dacht aber das Pfund zu ,g Stüber.
Adam Lach.
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15 Der ÜkoiüststäktssSaho Terckts Mi¬

chaels . in ZEns hak Mp Hauser i afelbst,
von drei Wohnungen , sofort zu vermiechen.
Wessen Sache es ist- wolle sich je eper je lie,
der bei ihm melden.
' ,6 Der Kaufmann W. H. Otten, - in der
Schlachtstrasse laßt am nächsten Donnerstag
einige Mge Me fette Schweine liefern , den
jenigen sn Mt Mtt , Speck , Rösel neHst son¬
stiges davon gedienet fein mögen , geliehen ge-
Wen der ZeitihreBestellungen anzugeben, da ein
jeder aut bedienetwerden soll. '
- '^ ,7 Wer ein lebendiges fettes Schwein,
Wenigstens kb ,chwer zu verkaufen hat,
der kann im Intelligenz - Comköir den Käufer
« fahren. V

Westen^ achevrss ist , kann seinen ttÄ»
Vien nebsl denInfertionszebühren einschi-
tken , s » denn Ser Läufer ihn durch Sief«
Blätter Erfahren kann

, Intelligenz - Lomroiv.
18 IN einer Haushaltung aufdemLan.

de , in welcher keine ^andwtrchschaft geführck
wird - wird «ine Dienffmagd gesuchet , ^ wek»
che im Kochen «twas erfabren ist, und die son
fiigr - Hausarbeit verrichten kann ; öder- wenn
^-rLkche >^ " hahenDm«, eine Magd,
r : . - > i .

. . . 7400

Welche 2 Kühe mckcken -«nd die erforderliche
Arbeit dabe» , außer dem Futtern , was von
ihr nicht verlanget wiro , beobachten kann.
Es kann eine solche Pesfon sogleich und M«
Stünden gegen annehml ci e Bedingungen de»
Dienst, je eher te lieber antreten , und sich des»
halb bei Hüvling melden. . .

19 Gratt der bisherigen Deutsche»
Zerrung erscheinet mit dein Anfang ves neue»
Jahres von dem nemtichen Lerfaffer,

Nationäl - Zeitung dep Deütscheu
wovon wöchentlich wenigstens ein Fogeis Pr¬
alls kömmt , und der Jahrgang nicht mehr
kostet, als für die deutsche Zeitung . Wer sol,
che zu lMen geneigt ist, beliebe mir sobaldM
möglichNachricht zu geben. , Hübling.

- Todesfalls
r Das am gestrigen Nachmittag«! er-

sblgte tmvrrmuthcte Ableben unseres zwölftäqi-
gen Sohnes machen wir hierdurch unseren
sämtlichen Anverwandten , Freunden »nd Be.
wlndten ergebenst bekannt. Jever den 27 sie»
Nov. 1795. G. A . Zhummcl und
. I . U. rhümmels , geb . Iansstn.
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